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AUSGABE 39

Denken Sie lieber an die schönen Dinge im Leben. 
Ihre Erdwärmepumpe heizt und kühlt ganz von selbst: 
Und zwar so unauffällig, dass man fast vergessen 
könnte, dass sie da ist. Seite 12

Eine Heizung 
zum Vergessen

zuhause
wohlfühlen

 Heizen mit Holz:  
 5 Fragen zur Lagerung  
 von Pellets. Seite 3 

 Neue Zeiten im Handwerk:  
 Vorurteile auf dem  
 Prüfstand. Seite 4 

 Alles bequem: Das Bad  
 für Praktisch-Denker. Seite 8 

Wird der 
Heizungstausch noch gefördert? Alle News finden Sie hier:

Das Kundenmagazin der Firma Kollar
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Heizen mit Stückholz ist  unschlagbar 
 günstig, denn Holz ist in Österreich immer 
verfügbar. Heizen mit Pellets ist komfor-
tabel. Mit dem Kombigerät  eSH-TWIN hat 
man zwei vollwertige  Kessel, die perfekt 
zusammenarbeiten. Ist kein Stückholz in 
der Brennkammer, schaltet der  intelligente 
Kombikessel einfach auf Pelletsbetrieb um. 
Beide Kessel zünden vollauto matisch.

DER UMWELT ZULIEBE
Der eSH-TWIN ist eine nachhaltige Inves-
tition für viele Jahre. Denn ETA setzt auf 
höchste Qualität bei allen technischen 
Komponenten. Verschleißteile sind leicht 
austauschbar. So kann die Brennkammer – 
oder auch nur einzelne Steine daraus – bei 
Bedarf einfach ersetzt werden. Auch die 
regel mäßige Kesselwartung trägt dazu bei, 
dass Sie mit Ihrem eSH-TWIN viele Jahre 
lang  Freude haben werden. Und das Beste 
 daran: Sie können die Wartung ganz einfach 
selbst durchführen. Das Touch-Display gibt 
Schritt für Schritt klare Anleitungen.

Der Kombikessel ETA eSH-TWIN 
verbindet die kostengünstige 
Stückholzheizung mit dem Komfort 
einer vollautomatischen Pellets­
anlage. Die ideale Lösung für alle, 
die es flexibel und bequem lieben. 

Die perfekte 
Kombination

Die Kombikessel von Fröling bieten sowohl 
modernste Scheitholztechnik als auch 

den Komfort einer Pelletsanlage. Sie sind 
schnell installiert, flexibel nachrüstbar und 

per App leicht zu steuern. 

Doppelt sparsam

Die Fröling-Kombi kessel 
SP Dual und SP Dual 
compact koppeln den 
günstigen Brennstoff 
Holz mit der Bequem-
lichkeit von Pellets, 
und das auf kleinstem 
Raum. Beim SP Dual 
compact beträgt der 
Platzbedarf weniger 
als 1,2 m²! 

Der Wechsel zwischen 
den zwei getrennten 
Brennkammern geht 
auf Wunsch vollauto-
matisch. Ist das Scheit-
holz abgebrannt und wird 
nicht innerhalb einer festgelegten Zeit nachgelegt, 
heizen automatisch die Pellets weiter. Hohe Wirkungs-
grade, niedrige Emissionen und Energiekosten zeich-
nen die Kombikesselserie von Fröling aus. 

Für so viel Innovationskraft erhielt Fröling auch 2025 
wieder den PlusXAward als „Beste Marke des Jahres“ 
in der Produktgruppe Heizung.

Jederzeit 
nachrüstbar

Sie wollen derzeit nur 
einen Scheitholzkessel? 
Dann entscheiden Sie 
sich für den S1 oder S4 
Turbo von Fröling mit 
Pelletsflansch. So kann 
die Pelletseinheit 
ohne großen Aufwand 
nachgerüstet werden.

 TIPP   

 Mit der Fröling-   
 App lässt sich der  
Heizkessel online
 überwachen und

 steuern.

 Kombikessel von  
 Fröling verbinden das  
 Beste aus zwei Welten. 

 Nachrüstbar:  
 Per Flansch kann man  
 den Scheitholzkessel  
 sehr einfach zum  
 Kombikessel erweitern. 

TIPP

Noch mehr Heizkraft 
Der ETA-Kombikessel ist ab sofort auch in 

größerer Ausführung erhältlich:
bisher: ETA-Kombikessel eSH  
16 bis 20 kW mit eTWIN 16 kW

seit Frühjahr 2025: ETA-Kombikessel eSH  
16 bis 40 kW mit eTWIN 16 bis 32 kW 
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5 FRAGEN ZUR LAGERUNG VON PELLETS
Wo bisher ein Ölofen mit Tank stand, ist meist auch Platz für einen Pelletskessel 

samt Lagerraum. Aber auch sonst gibt es fast immer eine Möglichkeit 
für das vollautomatische Heizen mit den Powerröllchen aus Holzabfall. 

KUNDEN WOLLEN’S WISSEN

1.
Wie werden Pellets gelagert?
Auf alle Fälle trocken, denn 
sonst quellen die Röllchen auf 
und verlieren an Heizleistung. 
Die normale Luftfeuchtigkeit ist 
aber kein Problem. Ist hin gegen 
der Boden feucht, eignen sich 
in  einem Gestell hängende 
Gewebe tanks als Lager beson­
ders gut. 

2.
Welche Lagerraum-
Arten gibt es?
Wer Platz hat, ist mit einem 
klassischen gemauerten 
Lagerraum bestens beraten. 
Im Inneren befindet sich 
ein hölzerner Schrägboden, 
der dafür sorgt, dass die 
Pellets immer automatisch 
zur Förderschnecke rollen. 
 Geschickte Heimwerker 
 können den Lagerraum mit­
hilfe einer guten Anlei tung 
sogar selber bauen!

Das Sacksilo, auch Gewebe­
tank genannt, ist eine gute 
Alternative, wenn wenig Platz 
ist. Außerdem ist es flexibler 
als ein fixer Lagerraum, kann 
es doch bei Bedarf relativ 
einfach auf­ und abgebaut 
werden. 

Eine weitere Alternative ist 
der Erdtank, der im  Garten 
vergraben wird. Er ist aller­
dings in der Anschaffung 
teurer und wird meist nur 
bei größeren Gebäuden 
 ein gesetzt. 

Tages­ oder Wochenbehälter, 
die nicht über einen LKW, 
sondern händisch mit Säcken 
befüllt werden, eignen sich 
hingegen nur für kleinere 
Heizlasten, beispielsweise 
in auf Passivhausstandard 
gedämmten Gebäuden oder 
zum Zuheizen. 

3.
Wo soll das Pelletslager 
stehen?   
Idealerweise befindet sich 
das Lager in Kesselnähe, 
Transportschnecken können 
aber auch eine Distanz von 
bis zu 20 Metern oder zwei 
Stockwerken überwinden. 

Wichtig ist, dass der LKW, 
der die Pellets bringt, zu den 
Einblasstutzen des Lager­
raums direkt zufahren kann, 
damit die Röllchen über einen 
Schlauch  hineingeblasen 
werden können. 

4.
Wie kommen die Pellets 
aus dem Lager zum Kessel? 
Vollautomatisch – und am 
einfachsten mit einer Trans­
portschnecke. Über größere 
Entfernungen und wenn 
der Weg zwischen Lagerraum 
und Kessel nicht gerade ist, 
kommen Saugsysteme zum 
Einsatz. 

5.
Muss man das Pellets-
lager pflegen? 
Alle paar Jahre sollte man 
das Pelletslager leer werden 
lassen und vor dem nächs­
ten Befüllen putzen. Bei für 
Privat haushalte dimensio­
nierten Anlagen können Sie 
das ganz einfach mit einer 
Staubmaske vor Mund und 
Nase und Ihrem Haushalts­
staubsauger tun. 

 Von oben nach unten:  
 Lagerraum mit  
 Schrägboden, Sacksilo,  
 Erdtank, Tages-  
 oder Wochenbehälter 
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Alle Angaben ohne Gewähr, vorbehaltlich Änderung 
der Richtlinien nach Redaktionsschluss. meisterinstallateure.at/blog

TIPP 

Auch einige Länder und 

 Gemeinden fördern den 

Umstieg auf nachhaltige 

Energieträger. Für genaue 

Infos fragen Sie Ihren 

Meisterinstallateur!

Förderungen 2025
Das großzügige Programm „Raus aus Öl 
und Gas“ für den Umstieg auf Erneuerbare ist 
Ende 2024 ausgelaufen. Ob es eine Fort­
setzung gibt, wird die neue Bundesregierung 
entscheiden. Eines ist aber sicher: Auch 
2025 wird umweltfreundliche  Haustechnik 
finanziell unterstützt – der Meister­
installateur in Ihrer Region weiß  immer 
die  aktuellen  Details.

Alle Infos zu den Förder möglichkeiten 
finden Sie auf dem Blog der Meister­
installateure.

Einfach QR-Code scannen  
und informieren
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Neue Zeiten im 
Handwerk – allen 
voran bei Kollar!
(Vor-)Urteile auf dem Prüfstand: Welche Bilder haben Sie in 
Ihrem Kopf, wenn Sie an handwerkliche Berufe denken? Ein kurzer 
Check gängiger Aussagen über Lehre und Handwerk. 

„WER ES IN DER SCHULE NICHT SCHAFFT, 
BEGINNT EINE LEHRE!“ UND „GUTE 
 SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER MACHEN 
MATURA UND GEHEN STUDIEREN!“
Das Installations- und Gebäude-Hand-
werk ist eine Hightech-Branche rund um 
spannende Technologien zu erneuerbaren 
Energien, Hydraulik, Programmierung, 
Kälte technik, Planung und vieles mehr. 
Dafür ist es  unabdingbar, sich stetig wei-
terzuentwickeln, auch wenn die Pflicht-
schulzeit vorbei ist. Ein Unternehmen 
kann nur in dem Maße wachsen, wie die 
dort beschäftigten Menschen bereit sind, 
sich zu  entwickeln. Das Handwerk braucht 
intelligente Menschen mit Freude am 
 Lernen und an der Weiterentwicklung.

„IM HANDWERK HERRSCHEN SEHR TRADI­
TIONELLE, ALTMODISCHE STRUKTUREN!“
Kollar steht für eine neue Generation des 
Handwerks mit Start-up-Spirit. Themen 
wie Crowdfunding, Co-Working,  Remote, 
Digitalisierung und New Work sind 
 gelebte Realität. Die Firma bietet neue 
 Arbeitsmodelle, absolute Transparenz 
und flache Hierarchien.

„ES IST EIN KÖRPERLICH SEHR 
 ANSTRENGENDER JOB!“
Ja, körperliche Kraft ist wichtig!  Monteure 
brauchen in der Freizeit kein Fitness-
center mehr, da sie bereits während der 
Arbeitszeit genug Bewegung, Kraft- und 
Ausdauertraining machen. Gleich zeitig 
gibt es schon für vieles automatische 
 Hilfen wie Treppensteiger usw. Viel ent-
scheidender und zunehmend wichtiger 
als Muskelkraft ist die Kopfarbeit! 

„DAS IST NUR WAS FÜR JUNGS 
UND  MÄNNER!“
Die neue Auszubildende der Firma Kollar, 
Florentina, und alle weiteren Frauen im 
Team bis zur Inhaberin und Geschäftsfüh-
rerin Maria Kollar beweisen das Gegenteil!
 
„DAS GEHALT UND DIE JOBCHANCEN 
SIND GERINGER ALS BEI MATURANTEN 
ODER AKADEMIKERN.“
Studien zeigen, dass nach der Ausbil-
dung sowohl die Jobchancen als auch 
die Verdienstmöglichkeiten von Hand-
werkern jene der Akademiker übertreffen. 
Maturanten schneiden im Vergleich am 

TIPP

So einfach wirst 
du ein Teil des 
Kollar-Teams! 
• Informiere die Schule, dass du bei 

Firma Kollar schnuppern willst.
• Nimm Kontakt mit Firma Kollar 

auf und vereinbare einen Termin.
• Mach dir in drei bis fünf 

Schnuppertagen ein Bild von 
der Arbeit und vom Team.

• Wenn es dir gefallen hat, gib deine 
Bewerbung und deinen Lebenslauf ab. 

• Beim Aufnahmegespräch erfährst 
du alles Weitere.

Maria Koller über … 
Lehrlinge: Ohne sie gäbe es keine 
 Firma Kollar. 85 Prozent des heutigen 
Teams haben im Unternehmen ihre 
Ausbildung als Lehrling gestartet und 
genauso werden sie behandelt – als 
vollwertige Team-Mitglieder! Wir freuen 
uns über Bewerbungen. Aber nicht 
zu lange warten: Unsere zwei bis vier 
Plätze pro Jahr sind sehr gefragt. 

Glaubenssätze: Sprüche und Glaubens-
sätze übernehmen wir oft schon von 
den Großeltern und hinterfragen sie 
nicht mehr. So halten sie sich sehr hart-
näckig in der Gesellschaft. Der einzige 
Weg, zu zeigen, dass sie oft so gut wie 
nichts mehr mit unserer Firmenrealität 
zu tun haben, ist, sie durch unser Tun zu 
widerlegen … und darüber zu reden! 

Handwerk: Danke an alle, die quali-
ta tives Handwerk zu schätzen  wissen 
und somit eine Lehre als gleich wert-
voll erachten wie eine schulische 
 Aus bildung – denn das ist sie auch!

Interesse an 

einer Zukunft bei 

Kollar? 

Bitte kontaktieren Sie 

Maria Kollar unter maria@kollar.at 

oder über die Website  

www.kollar.at unter „Karriere“. 

Dort berichten auch viele 

Mitarbeiter und Lehrlinge 

über ihren Arbeitsalltag.

Zukunftsberuf
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UNSERE MEINUNG

Haben versus Geben

Viele Unternehmer denken in „Halte- 
Strategien“: Sie fragen sich, was ihre 
Mitarbeiter noch alles wollen, damit sie 
nicht wechseln. Neben dem Obstkorb 
bleibt hier dann oft nur das Gehalt.

Wir von der Firma Kollar fragen uns 
stattdessen: Welche Strukturen  müssen 
wir schaffen, damit die Menschen ins 
Geben kommen, ihren Beitrag leisten 
und dadurch das Gefühl bekommen, Teil 
von  etwas zu sein, das größer ist als 
sie selbst?

Wir wollen niemanden „festhalten“, 
 sondern Arbeitsstrukturen schaffen, die 
Menschen dabei unterstützen, ihr volles 
Potenzial zu entwickeln. Und die somit 
von sich aus bleiben – ohne immer mehr 
zu fordern.

Wir wollen die Menschen nicht „empow-
ern“, sprich von außen her (extrinsisch) 
motivieren, sondern „impowern“: Denn 
wir sind überzeugt davon, dass alle Men-
schen prinzipiell etwas leisten  wollen, 
wenn sie aus intrinsischer  Motivation – 
also aus eigenem Antrieb heraus – 
 handeln können. Wenn die Arbeit per 
se Sinn macht!

Wir wollen, dass unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter wachsen können. 
 Deshalb setzen wir bei der Ausbildung 
auf ein Gesamt paket, das alle Zukunfts-
chancen offenlässt. Kein  Zufall also, 
dass bei uns mittlerweile  sieben Meister 
 beschäftigt sind.

Neue Zeiten im 
Handwerk – allen 
voran bei Kollar!
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schlechtesten ab. Monteure sind gefragt. 
Sie verdienen im Monat um die 3.000 Euro 
netto. Sie können sich nach der Lehre 
 sofort Auto und Urlaube leisten. Und sie 
ersparen sich beim Hausbau viel Geld, 
weil sie selbst Hand anlegen können.  

„ES GIBT KEINE WEITERBILDUNGS­
MASSNAHMEN – EINMAL HANDWERKER, 
IMMER HANDWERKER.“
Gerade in unserem Betätigungsfeld mit 
all den technologischen Errungen schaften 
rund um Nachhaltigkeit und erneuer-
bare Energien gibt es unzählige Weiter-
bildungsmöglichkeiten: Energieeffizientes 
Bauen, Biowärme-Installateur, Photo-
voltaikplaner, Kältetechniker, um nur 
 einige zu nennen. Weiterbildung geht bei 
Kollar jedoch über rein fachspezifische 
 Inhalte hinaus. Mindset-Coaching und 
Themen wie Gesundheit, Finanzen oder 
Kommunikation sind bei uns Standard. 
Viele unserer Lehrlinge arbeiten jetzt als 
Servicemonteur, Kältetechniker, Techni-
ker, Planer, Programmierer, Badgestalter 
oder in der Geschäftsführung.

„LEHRJAHRE SIND KEINE  HERREN JAHRE! 
DAMIT IST GEMEINT, DASS AZUBIS 
HART ARBEITEN UND SICH UNTER ORDNEN 
MÜSSEN, EINE HOHE AUSBILDUNGS­
VERGÜTUNG GIBT ES NICHT.“
Lehrlinge verdienen bei uns im ersten 
Lehrjahr 967 Euro, im zweiten 1.126 Euro, 
im dritten 1.464 Euro und im  vierten 
1.958 Euro. Installateur ist Teil des 
Metaller- Kollektivvertrags – und somit 
des best bezahlten KV in Österreich. 

 Es ist Zeit, althergebrachte  
 Vorstellungen vom klassischen  
 Handwerksbetrieb zu überdenken.  
 In der Firma Kollar haben die  
 neuen Zeiten längst begonnen. 

Zukunftsberuf
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hansgrohe Xanuia bringt ganzheitlich gedachtes 
Design und Harmonie in Ihr Badezimmer.

EINFACH ZUM WOHLFÜHLEN

Die natürlich harmonischen 
Formen und Farben der  
Antao-Kollektion von Villeroy 
& Boch beeindruckten die Jurys 
internationaler Designpreise. 
Und ganz sicher werden auch 
Sie begeistert sein! 

Ein Bad zum Träumen
Schließen Sie die Augen. Stellen Sie 
sich einen frühen Frühlingsmorgen auf 
 einer Wiese vor. Die Sonne blinzelt aus 
der Dämmerung hervor und ein Tautrop-
fen löst sich langsam von einer Blüte. 
 Fokussieren Sie auf den Tautropfen, auf 
sein Oval, das nicht ganz symmetrisch, 
aber dennoch formvollendet ist.

So ähnlich lief wohl auch der Kreativpro-
zess bei den Designern von kaschkasch 
ab, als sie für eine neue Badserie von 
Villeroy & Boch harmonische Perfektion 
schufen – sie nahmen sich den Tautropfen 
zum Vorbild und kreierten die Kollektion 
Antao. 

Von der Keramik über die Badewanne bis 
hin zu Möbeln, Spiegeln und Armaturen: 
Alle Elemente der Kollektion Antao sind 
von der Natur inspiriert. Die Konturen 
sind weich, die Formen harmonisch, aber 
asymmetrisch. Inspiriert von der Natur 
sind auch die Farben: Es sind sanfte, ge-
erdete Töne, die Ruhe und Entspannung 
ins Bad bringen. Ergänzt wird die Palette 
durch naturnahe Möbelfarben wie Honey 
Oak, Leaf Green oder Warm Walnut. 

      Xarita-Lite-Spiegel, Xanuia-   
 Waschtische und EluPura-

 Original-Toiletten passen optisch
 perfekt zusammen.  

2

      WC, Waschplatz und
 Dusche überzeugen durch

 die hohe Produktqualität
ebenso wie durch die

 einheitliche Designsprache.

3

      Alle Waschtische  
 von hansgrohe sind aus  
 langlebiger, recycelbarer  
 Sanitärkeramik. Dank  
 der optio nalen SmartClean-  
 Glasur spült man Zahn-  
 pastaflecken und Make- up-  
 Reste ganz einfach weg.  
 Produktvarianten ohne  
 Überlaufloch minimieren  
 den Reinigungsaufwand  
 weiter. Das spezielle Design  
 schützt die Wand hinter  
 dem Waschtisch vor dem  
 Überlaufen von Wasser. 

1

2

3

1

WUSSTEN  
SIE, DASS …

… hansgrohe Xanuia 

plastikfrei 
aus dem Werk zum 
Meisterinstallateur 
transportiert wird?  

 Antao erhielt den Red Dot Award für  
 die Gesamtkollektion sowie den iF Design  
 Award für den Waschplatz. 
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 Die Artweger PRESTIGE wurde  
 vom Studio F. A. Porsche designt.  
 Das ist ungewöhnlich. Was war  
 die Idee dahinter? 
 Immer  wieder einmal wurden  
 Keramik serien und Badmöbel von  
 Star designern gestaltet. Bei den  
 Duschkabinen bieten wir nun eine  
 solche Serie mit Kultpotenzial,  
 die gleichzeitig beweist, dass Top-  
  Design erschwinglich sein kann. 

 Die Designdusche besticht durch  
 schlichte, unaufdringliche Ästhetik.  
 Welche Technik steckt hinter  
  diesem Look? 
 Das Geheimnis ist ein Drehrohr, bei  
 dem die Scharnierfunktion komplett  
 in das Stabprofil der Duschkabine  
 integriert und damit kaum sichtbar  
 ist. Es ist mit 38 Millimeter Breite  
 eines der schmalsten am Markt. 

 Das Drehrohr ist aber nicht nur  
 besonders schön und schmal,  
  sondern auch höchst funktional … 
 Genau, denn damit kann man die  
 Duschtür um bis zu 180° nach innen  
 und 180° nach außen öffnen. Somit  
 schränkt die PRESTIGE-Pendeltür  
 den Raum niemals ein und das Bad  
 ist wirklich barrierefrei nutzbar. 

 Gibt es weitere funktionale Extras?  
 Der Hebe-Senk-Mechanismus  
 an der Tür sorgt dafür, dass sie  
 sich besonders sanft öffnen und  
 schließen lässt. Und ein Highlight  
 für all unsere Echtglasduschen ist  
 die optional erhältliche ARTCLEAR-  
 GLAS-Beschichtung, die den Rei- 
 nigungsaufwand auf ein absolutes  
 Minimum reduziert! 

Die Serie Artweger PRESTIGE 
bietet die erste Drehrohr-Duschtür 
mit einem Öffnungswinkel von 360°. 
Wir sprachen mit Firma Artweger 
über das innovative Produkt.

„REVOLUTIONÄRES DESIGN  
TRIFFT ALLTAGSTAUGLICHKEIT“

INTERVIEW

Da  
schau her!  Die Designdusche im Videoporträt 

… das gilt besonders für einen 
Wohlfühlort wie die Dusche. Das 
Wandverkleidungssystem RenoDeco 
von HSK bietet eine Riesenauswahl an 
Motiven und Mustern. Und es eignet sich 
perfekt für die schnelle Teilsanierung.

Erlaubt ist, 
was gefällt …

 Außergewöhnlich und bunt –  
 dieses Design beeindruckt auf  
 den ersten Blick. 

 Holzdekore vermitteln  
 nicht nur Wohnlichkeit  
 und Wärme. Mit hellen  
 Holzakzenten lässt  
 sich auch der trendige  
 skandinavische Touch  
 im Nu umsetzen. 

Ideal für die 
Teilsanierung

RenoDeco ist nicht nur 
im Neubau ein Hit, sondern 
eignet sich auch ganz 
besonders für eine schnelle 
und unkomplizierte Sanie- 
rung. Die Platten lassen 
sich auch über alten Fliesen 
montieren, es muss weder 
gebohrt noch aufgestemmt 
werden.

 TIPP   

Ab sofort hat  RenoDeco 
eine noch größere  Auswahl 
origineller Wand­
verkleidungen 
im Programm. 
Einfach QR-Code 
scannen und 
gustieren!
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EIN KOMMENTAR VON 
PETER BAUMANN 

Sie wünschen, 
ich plane
Beim Bad denken alle an 
Möbel, Armaturen,  Waschtisch 
und Wanne. Zur Planung gehört 
aber vieles, das man nicht 
sieht. Man spürt es dafür umso 
mehr.  Beispielsweise eine 
gute  Lüftung, die uns nicht nur 
durch atmen lässt, sondern auch 
die Bau substanz vor Feuchtig-
keit schützt. Ganz besonderen 
Komfort bringt auch eine Fuß-
bodenheizung im Duschbereich – 
oder Wandheizelemente hinter 
dem Spiegel. Der beschlägt 
dann nämlich nie. Und für alle, 
die nicht stemmen wollen: 
Es gibt auch fixfertige Spiegel-
schränke mit Beheizung oder 
beispielsweise mit program-
mierbaren Lichtstimmungen. 
Sagen Sie mir Ihre Wünsche 
und ich zeige  Ihnen, wie wir sie 
erfüllen können.

 Fugenlose Wände
 lassen Raum für

Kreativität, aber nicht
 für Schmutz.

Das Bad für 
Praktisch-Denker
Glatte, schnörkellose Flächen, Ordnungssysteme, 
Sitzgelegenheiten – wer es im Bad gern bequem hat, 
ist bei Firma Kollar genau richtig. 

„Unsere Kunden sind sehr unterschied-
lich“, sagt Kollar-Badplaner Peter 
 Baumann. „Für manche ist ein  höherer 
Pflege aufwand völlig in Ordnung. Wer 
sich beispielsweise ein kleinteiliges 
Fliesen mosaik wünscht, weiß, dass die 
Fugen  geputzt werden müssen.“ 

Es gibt aber auch Kunden, für die 
 wenig Aufwand beim Warten und  Putzen 
 oberste Priorität hat. Neben aller Funk-
tio nalität dürfen dabei natürlich auch 
das Wohlfühlen und die Ästhetik nicht zu 
kurz kommen. Dafür sorgt die  bewährte 
Planung von Peter Baumann und 
 seinem Team. 

ALLES IN ORDNUNG? 
Am Anfang jeder guten Badplanung 
steht die Bedarfsanalyse: Was  brauche 
ich wirklich? Bei Bädern für Praktisch- 
Denker ist weniger oft mehr. Nicht 
 jedes Acces soire muss sein. Manche 
Utensilien  verschwinden besser hinter 
Möbel türen. In den  Laden und Fächern 
 sorgen Unterteilungen für Ordnung. 
Auf  einen Blick wird dann vielleicht 
klar: 35 Lippen stifte sind einer zu viel. 
Klare Strukturen  helfen, dass Ordnung 
nicht nur gemacht wird, sondern auch 
 bestehen bleibt. Die Fächer sind heraus-
nehmbar, damit man sie gelegentlich 
auch mal abwaschen kann. 
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 Barrierefreiheit: Der  
 Hocker in der Dusche  
 kann auch stylisch sein. 

PUTZEN? 
NEIN DANKE!

Unter­ oder Aufputzarmatur?
Wenn es ums Putzen geht, ist die Antwort 
eindeutig: Bei der Unterputzarmatur schaut 
weniger aus der Wand, daher muss auch 
weniger geputzt werden. Bei Wartung und 
Tausch hat die Aufputzarmatur Vorteile, denn 
alle Teile sind leicht zugänglich. 

Abperl­Effekt
Mit den richtigen Beschichtungen auf Glas-
wänden und Duschabtrennungen lassen 
sich Schmutz und Flecken mit der Brause 
entfernen, und ohne Wischen bleibt nichts 
als Glanz zurück. 

Fugenlos 
Große Fliesen oder Platten ganz ohne Fugen 
sehen nicht nur toll aus, weil sie auch kleine 
Räume großzügig wirken lassen, sie sind 
auch praktisch, weil sich weniger Schmutz 
verfangen kann. Auch ebene Scharniere an 
Duschtüren senken den Reinigungsaufwand. 

Randlos rein
Wer es schon mal gemacht hat, weiß, wie 
eklig es sein kann, unter dem Rand des WCs 
zu putzen. Mit randlosen Modellen spart 
man sich das. 

Keine Chance dem Kalk
Zu hartes Wasser hinterlässt Tropfen für 
Tropfen Rückstände auf Armaturen und Kera-
miken. Eine Entkalkungsanlage hilft dagegen.

Peter Baumann gibt Tipps, wie Ihr 
Bad fast von allein sauber bleibt.

Das Bad für 
Praktisch-Denker

ALLES IM GRIFF!
Haltegriffe sind ebenfalls praktische 
Tools – und zwar nicht nur für ältere 
 Menschen. „Ich empfehle meinen  Kunden 
immer, zumindest die Halterungen für 
Griffe gleich mitzuplanen. Viele lassen 
aber bei der Dusche oder Wanne den Griff 
auch gleich anbringen. Und bereut hat 
das noch keiner!“, erklärt Baumann. 

ALLES PALETTI
Barrierefrei ist generell nicht unbe-
dingt eine Altersfrage, sondern eher 
ein Bequem lichkeits- und Designthema. 
Boden ebene Duschbereiche sind nicht 
nur viel einfacher zu pflegen als Tassen 
in hohen Sockeln, sie sehen auch toll aus 
und  geben dem Raum einen  großzügigen 
Look. Eine Sitzgelegenheit im Dusch-
bereich steigert den Komfort noch  weiter. 
Wer seinen Beinvenen mit  prickelnden 
Wechselduschen etwas Gutes tun will, 
wird nicht mehr darauf verzichten  wollen. 
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Ob für die elegante WC-Keramik 
iCon oder die günstigere Serie 
Renova: Geberit bietet ab sofort für 
alle Preissegmente die flüsterleise 
TurboFlush-Spültechnik an. 

Leise gibt’s 
auch günstig 

Mit TurboFlush-Keramiken ist das Spülen 
deutlich leiser als bei Standardmodellen. 
Möglich macht das die spezielle Innen-
konstruktion: Das Wasser fließt seitlich 
flüsterleise ein und vollzieht eine spiral-
förmige Bewegung. Wer in der Nacht  öfter 
mal raus muss, wird den Komfort, die 
Mitbewohner nicht zu stören, besonders 
schätzen. 

PERFEKT HYGIENISCH
Kaum hörbar, aber kraftvoll reinigt der 
Wasserstrahl die Keramik. Bei  Modellen 
mit KeraTect-Spezialglasur verstärkt sich 
dieser Effekt dank  nahezu poren freier 
Oberfläche. Das spülrand lose Design 
senkt den Reinigungsaufwand zusätzlich, 
denn es gibt keine schwer zugänglichen 
Bereiche, in denen sich Schmutz und 
 Bakterien ansammeln  könnten. 

 Geberit iCon   
 besticht mit klarer

 Formensprache.
 Erhältlich als Wand-

 und Stand-WC sowie in
verkürzter Bauart,

etwa fürs Gästebad.  
 Geberit Renova  

 punktet mit klassischem
 Design, attraktiver

 Preisgestaltung und jetzt
 auch mit innovativer

Spültechnik.

Besondere Momente
Von der Lotusblüte inspiriert: HANSAAURELIA 
bietet ein einzigartiges Strahlbild, das die 
tägliche Dusche zum Erlebnis macht. 

 Alles in einem: Das wand-
 montierte Duschsystem

  HANSAAURELIA umfasst
 Kopfbrause, Handbrause und

 Thermostat. Die moderne
  Interpretation eines Badklassi-

kers auf höchstem Niveau.

 Das Strahlbild ist  
 der Lotusblüte nach -  
 empfunden. In der Mitte  
 dicht und voll, fließt  
 das Wasser in Form  
 der Blütenblätter nach  
  außen und umhüllt  
 sanft den ganzen  
 Körper. 

 Per Knopfdruck wählen  
 Sie zwischen drei ver-  
 schiedenen Strahlarten  
 aus. Einfach und präzise. 

 Das weiche, tropfen-  
 förmige Design der Hand-  
 brause schmeichelt Hand  
 und Haut. Schmutz und  
 Kalk lassen sich mühelos  
 entfernen. 

 Bei allen Komponenten  
 im umfangreichen  
 HANSAAURELIA-  
 Brauseprogramm steht  
 komfortable Bedienung  
 im Vordergrund. 
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Jeder Millimeter Kalk in Rohren und 
 Geräten verursacht bis zu 10 Prozent mehr 
 Energieaufwand und damit höhere CO2- 
Emissionen. Richtig aufbereitetes  Wasser 
erhöht zudem die Lebensdauer von Haus-
haltsgeräten wie Geschirrspüler oder 
Waschmaschine – und es senkt den Einsatz 
von Waschmitteln, Putzmitteln und anderen 
Chemikalien. Das spart laufende Kosten.

SUPER PREIS-LEISTUNGS-VERHÄLTNIS
Eine Ludwig-Enthärtungsanlage  amortisiert 
sich besonders schnell, denn das Preis- 
Leistungs-Verhältnis ist unschlagbar. Und 
das, obwohl Ludwig ein heimisches Unter-
nehmen ist, das ausschließlich in  Österreich 
produziert und damit hier Wertschöpfung 
und Arbeitsplätze schafft. Wie das funk-
tioniert? Das Unternehmen ist extrem 
schlank aufgestellt. Man setzt auf bestens 
 ausgebildete Techniker, verzichtet aber auf 
überbordende Bürokratie, übertriebene 
Marketing aktionen oder große Design-
teams. Denn bei Wasserenthärtung geht 
es genau um eine Sache: dass die Technik 
funktioniert. 

Wasserenthärtung ist eine durch und 
durch ausgereifte Technologie. So 
ziemlich alle Qualitätsgeräte auf dem 
Markt arbeiten verlässlich. Es gibt 
dennoch gute Gründe, sich für Ludwig 
Wassertechnik aus dem Mühlviertel 
zu entscheiden. 

Die bessere 
Wasserenthärtung

1.
  Nach dem Duschen darf 

das Handtuch so richtig 
kratzen. Ich hoble damit 
die harte Haut nicht nur von 
der Ferse, sondern genieße 
überhaupt ein Ganzkörper­
peeling mit Reibeisen­
effekt. (A)

  Um einigermaßen weiche 
Handtücher zu  bekommen, 
gibt es ja Weichspüler. 
Meine Waschmaschine 
frisst Unmengen davon – 
ich füttere sie mit größter 
Leidenschaft. (B)

  Ich will, dass nicht nur 
meine Handtücher ganz von 
selber schmuseweich aus 
der Waschmaschine kom­
men, sondern meine ganze 
Wäsche weniger knittert 
und knautscht. Dann muss 
ich nämlich auch viel 
 weniger bügeln. (C)

2.
  Die Kalkflecken auf meiner 

Duschabtrennung und 
meinen Armaturen ergeben 
ein interessantes Muster. 
Von Zeit zu Zeit schrubbe 
ich es mit einem starken 
Kalkreiniger weg, um 
Platz für ein neues Design 
in Schmutzweiß­Grau zu 
schaffen. (A)

  Ich liebe es, zu putzen. 
Kalkflecken mit  Essigsäure 
zu entfernen, schenkt 
mir täglich neue Erfolgs­
erlebnisse. (B)

  Ich möchte, dass mein Bad 
nach dem Duschen mit 
nur einem Wisch wieder 
sauber glänzt, als wäre 
es neu. (C)

3.
  Ob Kaffeeautomat oder 

Waschmaschine: Ich will 
ohnehin immer die aller-
neueste Technik haben, 
deshalb ist mir die Lebens­
dauer von solchen Geräten 
ziemlich egal. (A)

  Damit Geschirrspüler 
und Co. nicht kaputtgehen, 
fülle ich regelmäßig in jedes 
Gerät extra Enthärtungssalz 
ein. In meinem Abstellraum 
habe ich eine Sammlung 
an verschiedenen Spezial­ 
Enthärtungspulvern. (B)

  Ein paar Mal im Jahr befülle 
ich meine Enthärtungs­
anlage im Keller mit preis­
günstigem Enthärtungs­
salz – mehr will ich nicht 
tun, um meine Geräte und 
auch alle Leitungen sicher 
und wirksam vor Kalk ab-
lagerungen zu schützen. (C)

TEST

Faserschmeichler  
oder Reibeisenfan? 

Welcher Wasserhärte-Typ sind Sie? 

Auflösung
Typ A: Sie sind ein 
 harter Knochen …
… und sehen dem Kalk an 
Ihren Armaturen und in Ihren 
Handtüchern unerschrocken 
ins Auge. Ob Ihre Kaffee­
maschine die gleiche Härte 
hat wie Sie und Ihr Leitungs­
wasser?

Typ B: Mit viel Mühe und 
großem Arbeitsaufwand hal-
ten Sie den Kalk in Schach. 
 Warum machen Sie es sich 
nicht leichter, investieren ein­
mal in eine Entkalkungsanla­
ge und sparen danach über 
Jahre hinweg Zeit und Geld?

Typ C: Als echter Faser-
schmeichler wissen Sie, … 
… wie man es sich bequem 
macht und dabei langfristig 
auch noch Geld spart: mit 
der Entkalkungsanlage von 
Ihrem Meisterinstallateur! 

SCHNELL VERMITTELT

Warum Ludwig 
Wassertechnik?
• über 50 Jahre Erfahrung
• heimische Produktion
• bestes Preis­Leistungs­Verhältnis 
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Um zu heizen, wird die Bodentemperatur 
mithilfe von Druck, Kältemittel, Wärme-
tauscher und etwas Strom angehoben. 
Um zu kühlen, kann die Temperatur der 
Erde direkt genutzt werden. Es braucht 
nur eine minimale Menge Strom für die 
Pumpe. Daher sind die Betriebskosten 
 unschlagbar niedrig.

KLEIN UND FLÜSTERLEISE
Erdwärmepumpen sind im Vergleich 
zu ihrer Riesenleistung sehr klein – etwa 
so groß wie ein Familienkühlschrank. 
Dementsprechend lassen Sie sich so gut 
wie überall unterbringen, egal ob im 
Arbeits zimmer, in der Küche oder im 
Abstell raum. Oder natürlich im  Keller 
neben Hobby raum und Partystüberl. 
„Wohn fläche ist teuer“, weiß  Franz 
 Kessel. „Die Wärmepumpe braucht nur 
sehr  wenig davon.“ Die Geräte arbeiten 
fast  geräuschlos.  Lediglich die Umwälz-
pumpe, die den Frostschutz durch die 
Rohre pumpt, ist wahrnehmbar. Aber 
Sie müssen schon ganz genau  hinhören, 
denn die  Pumpe arbeitet flüster leise. 
Fast könnte es  passieren, dass Sie Ihre 
Erdwärmepumpe vergessen. Wenn 
da nicht sommers wie winters  immer 
die perfekte Wohlfühltemperatur im 
Haus wäre …

Der Boden speichert Sonnenwärme  – 
und zwar nicht nur an der Ober fläche, 
 sondern bis tief ins Erdreich hinein. 
Je tiefer wir gehen, desto konstanter 
bleiben die Temperaturen im Sommer 
und Winter. Eine Erdwärmepumpe holt 
diese Energie aus dem Erdreich. Die 
 Kollektoren dafür liegen entweder tief 
in der Erde, auf einer größeren Fläche 
in etwa 1 bis 1,5 Meter Tiefe, oder sie 
werden in einem etwa 2 Meter tiefen 
 Graben  verlegt.

Eine Heizung 
zum Vergessen
Denken Sie lieber an die schönen Dinge im Leben. 
Ihre Erdwärmepumpe heizt und kühlt ganz von selbst: 
Und zwar so unauffällig, dass man fast vergessen 
könnte, dass sie da ist.

Beim Flächenkollektor 
wird das Rohrsystem 
in knapp einem Meter 
Tiefe verlegt. Der dafür 
im Garten benötigte 
Platz beträgt etwa das 
Ein einhalbfache der 
Wohnfläche. Diese Fläche 
darf nicht verbaut und 
nur mit flach wurzelnden 
Pflanzen begrünt werden. 

Via Tiefenbohrung holt 
eine senkrecht nach unten 
führende Erdwärmesonde 
die Energie aus 40 bis 
100 Metern Tiefe. Der 
Platz bedarf ist niedrig, 
der Durch messer eines 
Bohrlochs beträgt nur 
etwa 15 cm. Das System 
ist daher auch in Städten 
gut einsetzbar. Die Kosten 
für die Bohrung sind 
relativ hoch, die Effizienz 
des Systems dafür auch. 

Der Ringgraben kollektor 
ist technisch gesehen die 
Kreuzung eines Flächen-
kollektors mit der Hydrau-
lik einer Tiefensonde. 
Er braucht viel weniger 
Platz als der Flächen-
kollektor und kann flexibel 
verlegt werden. So kostet 
eine Erwärmepumpe kaum 
mehr als eine hochwertige 
Luftwärmepumpe. Alles 
zum Ringgrabenkollektor 
lesen Sie auf Seite 14. 

 Denken Sie an
 die schönen Dinge

 des Lebens. Ihre
 Heizung arbeitet
 ganz von allein.

INFO

So wird die 
Energie aus 
dem Boden 
geholt
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Passt eine Erdwärmepumpe 
für die Sanierung?
Besonders beliebt, um einen alten 
 Kessel gegen ein modernes Heiz system 
zu tauschen, ist die Luftwärme pumpe. 
Der bauliche Aufwand und die Installati-
onskosten sind geringer als bei einer 
 Erdwärmepumpe. Trotzdem kann eine 
Erdwärmepumpe der ideale Ersatz für 
 einen Öl- oder Gaskessel sein. Warum? 
Weil sie sehr effizient arbeitet, wenn 
es darum geht, einen erhöhten Wärme-
bedarf, beispielsweise bei nicht ideal 
 gedämmten Gebäuden, zu decken. 

Ist eine Stromheizung umweltfreundlich?
Weil Wärmepumpen mit Strom arbeiten, 
wird immer wieder ihre Umweltfreund-
lichkeit angezweifelt. Aber eine Wärme-
pumpe geht mit der Ressource Strom 
sehr sparsam um. Mit einem Teil Strom 
werden vier oder mehr Teile Energie 
zum Heizen und Kühlen erzeugt. Wer sie 
mit Strom vom eigenen Dach oder vom 
Ökostromanbieter betreibt, kann die 
 Umweltfreundlichkeit weiter steigern. 

Franz Kessel 
von  Firma  Kollar 
 beantwortet 
 Kundenfragen
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Effizient, aber teuer?

DER KOLLAR­KOSTENCHECK

So lautete lange das Vorurteil über 
Erdwärmenutzung. Mit dem im Vergleich zur 
Tiefensonde viel günstiger zu installierenden 

Ringgrabenkollektor (siehe Seite 14) gilt dieses 
Argument nicht mehr. Aber auch sonst stimmt 

es nicht. Langfristig profitieren Sie immer auch 
finanziell von der Erdwärmepumpe, weil Sie …

 
… fast gratis kühlen: Der Erdboden hat im 
Sommer mit ca. 15 Grad bereits die ideale 
Temperatur für eine angenehme Kühlung. 

Deshalb braucht eine Erdwärmepumpe kaum 
Strom dafür. Lediglich die Umwälzpumpe 
muss betrieben werden, die Kosten dafür 

sind minimal. 

… den Wartungsaufwand reduzieren: 
In der Erdwärmepumpe findet, anders als in 

einem Heizkessel, kein Verbrennungsprozess 
statt. Sie wird im Haus aufgestellt und ist 

kaum Temperaturschwankungen ausgesetzt. 
Ob Pumpe, Verdampfer oder Kompressor, 

die Komponenten sind alle einfach und 
ausgereift. Aus all diesen Gründen hält eine 

Erdwärmepumpe sehr lange und muss 
dabei kaum gewartet werden. 

… den Immobilienwert steigern: In Zeiten 
galoppierender Energiepreise wirkt sich 
ein effizientes, sicheres und langlebiges 

Heizungssystem besonders positiv auf den 
Wert der Immobilie aus. 
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Arne Komposch hat den Ringgrabenkollektor mit entwickelt, 
ein flexibles und kostengünstiges System zur Nutzung 
von Erdwärme. Wie es dazu kam, verrät er im Interview. 

„DA HABEN WIR UNS 
EINFACH UNTER DIE 
SCHIENEN GELEGT“

Sie gelten als einer der Erfinder des 
 Ringgrabenkollektors (RGK). Wie sind Sie 
auf die Idee gekommen?
ARNE KOMPOSCH:  Erfinder klingt hoch­
gestochen. Ich war einer von vier Tüftlern 
und Bauherren, die vor bald 20  Jahren 
bei der  Sanierung eine Wärmepumpe 
einsetzten. Damals wurde Erdwärme mit 
Flächenkollektor zum Nischenprodukt, 
weil die Grundstücke kleiner wurden und 
immer mehr Leute einen Pool haben woll­
ten. Unser Ansatz war simpel: Wir ver­
legen das Rohr nicht zentral im Rechteck, 
sondern in einem ringförmigen Graben an 
der Grundstücksgrenze. Dazu verwenden 
wir weniger, aber dafür längere  Rohre als 
beim Flächenkollektor. Und wenn man 
gräbt, ist es schlau, den Graben genau so 
breit wie die Baggerschaufel zu planen. 
Dann geht es schnell und günstig. Also 
eigent lich waren es simple Schritte, nur 
in dieser Verbindung neu.  

Welche Vorteile hat der RGK gegen-
über dem Flächenkollektor? 
Ich kann ihn überall hinlegen, wo es 
passt. Wenn Bäume da sind, kann ich 
einfach drumherum verlegen. Vorteilhaft 
ist auch der großflächige Kontakt zum 
Erdreich. Beim Flächenkollektor liegen 
viele Rohre nebeneinander. Im Graben 
gibt es links und rechts viel ungestörtes 
Erdreich, das Energie abgeben kann. 

Und im Vergleich zur Tiefensonde? 
Die Erdsonde ist in der Errichtung sehr 
viel kostspieliger als ein RGK. 

Wann kommt ein RGK nicht infrage?
Ein Knock­out­Kriterium ist, wenn das 
Haus auf einem Felsen steht. Auch ein 
 extrem schottriger Boden ist grenzwertig, 
zum Beispiel in der Nähe eines Flusses.  

Sie haben über 2.500 RGK-Projekte 
 realisiert. Ein Highlight?
Die bisher wohl spektakulärste  Anlage 
war am Vierwaldstättersee in der 
Schweiz. Wir sollten für die Talstation 
der ältesten elektrischen Standseilbahn 
eine Erdwärmequelle planen. Eine pas­
sende Fläche zu finden war schwierig. 
Aber als wir gehört haben, dass die Gleise 
teilweise neu gebettet werden, haben wir 
uns mit der Erdwärme einfach unter die 
Schienen gelegt.

Mehr von Arne 
Komposch lesen 

Sie hier.

3 Fakten zum 
Ringgraben­
kollektor
Material
Der RGK besteht aus 
32 – 40 mm dicken Polyethy-
len-Rohren, deren Lebens-
dauer Experte Arne Komposch 
mit 100 Jahren angibt. 

Verlegung & Zeitaufwand
Bei Neubauten und unkompli-
zierten Sanierungen ist alles 
an einem Tag erledigt. Der 
Aushub ist idealerweise das 
Erste, was auf der Baustelle 
gemacht wird, später wird 
es für den Bagger enger und 
schwieriger. 

Kosten
Im Vergleich zum Flächen-
kollektor gibt es beim RGK nur 
2 statt 4 Kostenfaktoren: Rohr-
material und Baggereinsatz. 
Kabelsand braucht es dank 
der PE-Rohre nicht, und auch 
das Verteilsystem fällt weg. 
Die Kosten liegen kaum höher 
als für eine qualitativ hoch-
wertige Luftwärmepumpe. 

WISSEN
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Was bringt smarte 
Haustechnik wirklich? Ist sie 
gut durchdacht und technisch 

top wie bei KNV, kann sie, 
gerade im Zusammenhang mit 

einer Wärmepumpe, enorme 
Energieeinsparungen bringen. 

Mit Intelligenz 
zum maximalen 

Energieertrag
Von intelligenter Haustechnik wird 
schnell einmal gesprochen, wenn ein 
 Gerät etwas mehr kann, als seine Heiz­
leistung an den Raumtemperatursensor 
anzu passen. Bei KNV dagegen hält das 
Wort, was seine Bedeutung verspricht. 
Die Geräte passen sich den jeweiligen 
Umständen sowie den Wünschen und 
Gewohn heiten der Nutzer flexibel an. 
Das Ergebnis: höchste Energieausbeute 
bei geringstem Stromverbrauch. Möglich 
ist dieser technische Vorsprung nicht 
zuletzt durch die Zusammenarbeit des 
oberösterreichischen Qualitätsherstellers 
KNV mit Nibe, Europas größtem Wärme­
pumpenproduzenten aus dem Pionierland 
 Schweden.

IMMER DER BILLIGSTE STROM AUS 
DER LEITUNG: SMART-PRICE-ADAPTION
Schon jetzt bieten viele Strom anbieter 
 variable Tarife. Gibt es ein Über angebot 
an Strom aus erneuerbaren Energie­
quellen, sinken die Stromkosten, bei 
 hoher Nachfrage steigt der Preis. Mit 
einem smarten Stromzähler und der 
Smart­Price­Adaption von KNV  arbeitet 
die Wärmepumpe immer dann verstärkt, 
wenn der Strom  besonders günstig ist. 

Das  gefällt  übrigens nicht nur Ihrer 
 Geldbörse,  sondern auch der Umwelt. 
Denn Sonne und Wind produzieren zu be­
stimmten Zeiten besonders viel Energie. 
Wird genau dann der Strom entnommen, 
schützt das die Netze vor Überlastung. 

PHOTOVOLTAIK UND WÄRMEPUMPE 
ALS ECHTES DREAM-TEAM: PV-SMART
KNV PV­Smart sorgt dafür, dass der 
Strom für die Wärmeerzeugung mit der 
Wärmepumpe möglichst aus der  eigenen 
Photo voltaikanlage stammt. Da Strom 
vom Dach gratis, Strom aus dem Netz aber 
teuer ist, kann hier sehr viel Geld gespart 
werden. Das System arbeitet mit den 
 Daten aus der Anlage sowie mit aktu ellen 
Wetterprognosen und passt den Betrieb 
der Wärmepumpe so an, dass möglichst 
viel Solarstrom und möglichst wenig 
Strom aus dem Netz verwendet wird. 

Bei diesen 
Stromanbietern 

können Sie die 
Smart-Price-

Adaption nutzen:

KNV – über 30 Jahre 
Innovationen am 

laufenden Band
Ob Luft-Wasser-Wärmepumpe oder 

Erdwärmepumpe, ob für den bestens 
isolierten Neubau oder als  Ersatz für 

fossile Brenner in weniger dichten 
Gebäuden: KNV holt mit innovativer 
Verdichter techno logie in Kombina-

tion mit natür lichem Kältemittel das 
Bestmögliche an Effizienz aus dem 

Gebäude heraus. 

Und auch der innovativen Technik 
für den Ringgrabenkollektor (siehe 

gegenüberliegende Seite) hat KNV in 
Österreich zum Siegeszug verholfen. 

 Platzsparend:  
 Eine KNV-Wärmepumpe  
 ist nicht größer als  
 ein Kühlschrank. 

©
 w

p­
pl

us



Coole Fakten 
rund ums Kühlen

Wussten Sie, dass …

… es in Persien bereits 
vor über 2.000 Jahren 
Klimaanlagen gab? In diesen 
sogenannten Badgirs wurde 
die heiße Wüstenluft durch 
Wasserkanäle geleitet.

… ein Laubbaum 
mit großer Krone die 
Umgebungstemperatur 
um bis zu 5 °C senken 
kann? Das Wasser, 
das über die Blätter 
verdunstet, kühlt die 
Umgebungsluft ab. 

… zu starkes Kühlen 
den Blutdruck erhöht?  
In Räumen unter 16 °C 

sollte man auf Dauer nicht 
wohnen oder schlafen, weil 

die Kälte zu einer Verengung 
der Blutgefäße führt. 
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Wir haben Franz Kessel 
gefragt, worauf man beim Kauf 

einer Klimaanlage achten 
soll und warum Firma Kollar   

Split-Geräte von Daikin 
empfiehlt. 

KLIMAANLAGEN IM FAKTENCHECK
Was unterscheidet Split-Klimaanlagen 
von anderen Geräten?
Split­ bzw. Multisplit­Geräte bestehen aus 
einem Außengerät am Dach, Balkon oder an 
der Hausmauer sowie einem oder mehreren 
Innengeräten. Eine Multisplit­Anlage kann mit 
einem Außengerät mehrere Räume gleich­
zeitig kühlen. Die Temperatur wird für jeden 
Raum einzeln angepasst. Im Vergleich zu 
Monoblock­ oder mobilen Klimageräten sind 
Split­Klimaanlagen viel energieeffizienter 
und sehr leise. 

Kann man mit einer Klimaanlage 
auch  heizen?
Die hochwertigen Geräte von Daikin sind 
kleine Wärmepumpen. Man kann damit  sogar 
sehr effizient heizen. Beliebt ist das bei 
 unseren Kunden besonders in der Übergangs­
zeit oder für Büro­ und Gästeräume.

Sind Klimaanlagen Stromfresser? 
Nicht die Geräte, die wir verkaufen. Die 
 Daikin­Split­Klimaanlagen holen sich zwei 
Drittel oder mehr der zum Kühlen – oder 
auch  Heizen – benötigten Energie gratis aus 
der Umgebungsluft. Mit den lauten, energie­
intensiven Kasteln, die man aus dem Urlaub 
in südlichen Ländern kennt, hat das über­
haupt nichts zu tun.

Und wie steht es sonst mit der 
 Umweltfreundlichkeit? 
Die Kältemittel in Daikin­Klimaanlagen sind 
umweltfreundlicher, als die Gesetze es ver­
langen. Darüber hinaus zirkulieren sie in einem 
geschlossenen Kreislauf, gelangen also nicht 
in die Umgebung – und sie können sehr gut 
recycelt werden. 

Bei Daikin 
passt einfach alles: 
vom einzigartigen 
Design über die 
Energieeffizienz bis 
hin zum Komfort.“ 
Franz Kessel

 Durch ihr  
 schlichtes Design  
 passen Daikin-  
 Klimageräte in  
 jeden Raum. 


